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Jeder Weg ist ein einmaliger Weg! 
 

In unserem Leben sind wir Menschen viel unterwegs.  
Viele Wege laufen wir immer wieder und manche Wege müssen wir 
nur einmal im Leben gehen. 
Viele Wege im Leben sind uns ins Fleisch übergegangen und wir 
müssen uns nicht auf den Weg konzentrieren, sondern haben unseren 
Kopf frei für unsere Gedanken.  
Aber auch wenn man einen Weg schon hundert Mal gegangen ist, ist 
er trotzdem niemals derselbe. 
Denn jeden Tag verändern wir uns durch Erfahrungen, 
Schicksalsschläge, Krankheit und Tod - somit  
wird jeder Weg einmalig. 

 
Auch die zwei Jünger, die unterwegs sind nach Emmaus, kennen 
ihren Weg durch und durch, aber dieser Weg war durch die 
Erfahrungen mit Jesus in Jerusalem nicht mehr der gleiche. 
Die zwei Jünger waren ohne Hoffnung, denn die ihre Hoffnung  
ist am Kreuz gestorben. 
In ihrer Trauer und Angst reden sie miteinander über die Dinge,  
die dort geschehen sind. 
Sie bemerken gar nicht, dass der bekannte Weg zu einem  
persönlichen Kreuzweg wird. 
Plötzlich und unerwartet wird ihr Weg von Jesus von Nazareth, 
dem Auferstandenen, durchkreuzt. Er wird zu ihrem Wegbegleiter 
und fragt sie: wo ist Eure Hoffnung geblieben? 
Voller Trauer sagen sie zu ihm: bist Du so fremd, dass Du das  
von Jesus von Nazareth nicht weißt? Und so erzählen sie ihrem 
Weggefährten, was sie erlebt haben in Jerusalem bis sie das Dorf 
erreichen. Sie bitten ihn bei ihnen zu bleiben, denn der Tag hat sich 
schon geneigt.                                                               
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Die Jünger waren nicht nur am Ende ihres Weges angekommen, 
sondern hatten auch Angst vor der dunkelsten Nacht ihres Lebens.  

 
Der Weggefährte verabschiedete sich nicht, sondern blieb an ihrer 
Seite. Am Tisch nahm er das Brot, sprach das Dankgebet, brach es 
und teilte es.  Da erkannten die Jünger Jesus wieder und sagten: 
brannte uns nicht das Herz in der Brust, als er bei uns war?  
Und plötzlich war ihre dunkle Nacht wieder erhellt von Hoffnung. 
Durch das Licht des Auferstanden fielen die Schatten der Angst 
hinter sie. 
Für die Emmaus-Jünger gab es nun keine Nacht mehr, sie hatten 
keine Angst mehr vor der Dunkelheit.  
Sie brachen auf und gingen den Weg zurück, der für sie Stunden 
davor ein Kreuzweg war und jetzt zu einem Weg des Lebens, der 
Zuversicht und Hoffnung wurde. 
Derselbe Weg, auf dem sie Stein für Stein, jede Abzweigung, jeden 
Busch kennen, hat sich radikal verändert.  

 
Auch für uns war es in diesem Jahr ein schwieriger Weg der 
Entbehrung, der Trauer, der Zweifel und voller Einschränkungen. 
Aber dort wo wir zulassen, dass Jesus unser Weggefährte wird, 
verändert sich der Weg. 
Das ist für mich Ostern! Dort wo die Botschaft des Evangeliums ein 
Wegbegleiter ist, kann aus jedem Weg ein anderer werden - auch 
wenn man nie vermutet, dass am Ende alles, was scheinbar tot war, 
wieder erblühen kann.  
Die Steine, die uns in diesem Jahr in den Weg gelegt wurden,  
können durch unseren Glauben zu einer Brücke werden. 
 

 

Denn für den, der glaubt, ist nichts unmöglich! 
Frohe Ostern! 
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GGootttteessddiieennssttoorrddnnuunngg  vvoomm    2277..0033..--1188..0044..22002211 
 

 

Unsere Gottesdienstorte: Abl. St. Anna, Ablach 

 Bi. St. Kilian, Bittelschieß 

 Gö. St. Nikolaus, Göggingen 

 Ha. St. Odilia, Hausen a. A. 

 Kr. St. Laurentius, Krauchenwies 

 Rul. St. Ulrich, Rulfingen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Donnerstag 01.04. Gründonnerstag 
 
Abl. 10.00 Uhr Mini-Probe für Karfreitag und Ostersonntag 
Gö. 11.00 Uhr Mini-Probe für Karfreitag und Ostersonntag 
Ha. 13.00 Uhr Mini-Probe für Karfreitag 
Ha. 14.00 Uhr Mini-Probe für Ostersonntag 
Kr. 15.00 Uhr Mini-Probe für Gründonnerstag, Karfreitag und 

Osternacht 
Rul. 17.00 Uhr Mini-Probe für Karfreitag und Osternacht 
Kr. 20.00 Uhr Abendmahlmesse  

anschl. sind Sie herzlich eingeladen, die Nacht 
hindurch bis zum Morgengrauen zu wachen und zu 
beten. Lassen Sie sich führen von gelesenen 
Texten und Musik. 

 

Freitag 02.04. Karfreitag - Fast- und Abstinenztag - 
 
Rul. 9.00 Uhr Gebetsstunde 
Rul. 10.00 Uhr Kreuzwegandacht 
Gö. 10.00 Uhr Karfreitagsliturgie  
Abl. 13.00 Uhr Karfreitagsliturgie  
Ha. 15.00 Uhr Wortgottesdienst vom Leiden u. Sterben Christi 
Rul. 15.00 Uhr Karfreitagsliturgie  
Kr. 16.15 Uhr Karfreitagsliturgie  

 

Samstag 03.04. Karsamstag – Tag der Grabesruhe des Herrn 
 
Rul. 21.00 Uhr Feierliche Osternacht mit Speisensegnung 

Ged.: Paul Heilig, Inge und Hans Häberle 
Kr.  23.00 Uhr Feierliche Osternacht mit Speisensegnung 

Ged.: Karl Reck und verst. Angehörige der Familien 
Röck und Flöß 
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Sonntag 04.04. Ostersonntag – Hochfest der Auferstehung des Herrn 
 
Ha. 5.30 Uhr Auferstehungsfeier am Ostermorgen 

mit Speisensegnung 
Ged.: Hildegard Arnold, Otto Ruf und verst. Angeh. 

Abl. 8.45 Uhr Feierliches Hochamt am Ostermorgen 
mit Speisensegnung 
Ged.: Rita Strobel 

Gö. 10.00 Uhr Feierliches Hochamt am Ostermorgen 
mit Speisensegnung 
Ged.: Hildegard Gutmann, Edwin Rebstein und 
verst. Angehörige, Maria und Rudolf Jung und 
verstorbene Angehörige  

Rul. 13.30 Uhr Rosenkranz 
 

Montag 05.04. Ostermontag 
 

Kr. 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Ged.: Wolfgang Beusch, Maria und Eugen Mayer 
und verst. Angehörige, Gerda und Josef Placzek 

 

Dienstag 06.04. Dienstag in der Osteroktav 
 
Ha. ab 14.00 Uhr Krankenkommunion 
Gö. 18.30 Uhr Rosenkranz 

 

Mittwoch 07.04. Mittwoch der Osteroktav 
 
Rul. 17.00 Uhr Rosenkranz 
Abl. 18.30 Uhr Rosenkranz 

 

Donnerstag 08.04. Donnerstag der Osteroktav 
 
Gö. ab 9.00 Uhr Krankenkommunion 

 

Freitag 09.04. Freitag der Osteroktav 
 
Kr. ab 9.00 Uhr Krankenkommunion 

 

Samstag 10.04. Samstag der Osteroktav 
 
Gö. 18.30 Uhr Rosenkranz 
Gö. 19.00 Uhr Eucharistiefeier  

Ged.: Elfriede Hanbil und verstorbene Angehörige, 
Emma Zettel, Verstorbene der Landfrauen,  

 

Sonntag 11.04. Sonntag der Göttlichen Barmherzigkeit (Weißer Sonntag) 
 
Abl. 8.45 Uhr Eucharistiefeier 
Kr.     10.00 Uhr Eucharistiefeier  
Rul.      13.30 Uhr Rosenkranz 
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Dienstag 13.04. Hl. Martin I. 
 
Gö. 18.30 Uhr Rosenkranz 
Ha. 18.30 Uhr Rosenkranz 
Ha. 19.00 Uhr Eucharistiefeier 

Ged.: Hubert Stolz, Heinz Grill 
 

Mittwoch 14.04. Mittwoch der 2. Osterwoche 
 
Rul. 8.30 Uhr Morgenmesse 
Rul. 17.00 Uhr Rosenkranz 
Abl. 18.30 Uhr Rosenkranz 

 

Donnerstag 15.04. Donnerstag der 2. Osterwoche 
 
Bi. 18.30 Uhr Rosenkranz 
Bi. 19.00 Uhr Eucharistiefeier  

Ged.: Oskar Müller 
 

Samstag 17.04. Samstag der 2. Osterwoche 
 
Rul. 18.30 Uhr Rosenkranz 
Rul. 19.00 Uhr Eucharistiefeier 

Ged.: Anna und Karl Heinzle 
 

Sonntag 18.04. 3. Sonntag der Osterzeit 
 
Ha. 8.45 Uhr Eucharistiefeier 

Ged.: für die verstorbenen Angeh. der Familie Fritz, 
Theresia und Hermann Seeger 

Kr.     10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Ged.: Wolfgang Beusch, Günther Mayer und verst. 
Angehörige 

Rul. 13.00 Uhr Rosenkranz 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 7 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 8 

Infos der Pfarrei St. Laurentius 
  

Seniorenkreis Krauchenwies 

Liebe Senioren, 
das Frühjahr ist da, das Osterfest naht, aber leider ist es immer  
noch nicht möglich, irgendwelche Aktivitäten zu planen und auch durchzuführen. 
Corona hat uns immer noch fest im Griff und wir glauben, dass dies auch noch 
eine ganze Weile so bleiben wird. Wahrscheinlich wird es erst zu weiteren 
Lockerungen kommen, wenn wir alle geimpft sind. 
Aber wir lassen uns nicht unterkriegen und sobald es eine Möglichkeit gibt 
wieder etwas zu unternehmen sind wir wieder für euch da. 
Wir wünschen euch allen ein Frohes Osterfest. Bleibt gesund. 

Das Seniorenteam 

 

 

 

IImmpprreessssuumm  
 

Pfarrbüro  Seelsorgeeinheit Krauchenwies-Rulfingen  

Pfarrweg 3 • 72505 Krauchenwies 

Telefon   (0 75 76) 18 52 

Telefax   (0 75 76) 18 58 

E-Mail   pfarramt@se-kr.de  

   pfarrblatt@se-kr.de 

   www.se-kr.de 
 

Sekretariat  Marga Fangauer & Karin Göggel 

   Montag und Dienstag   8.30 bis 11.30 Uhr 

   Mittwoch  14.00 bis 16.00 Uhr 

   Donnerstag und Freitag   8.30 bis 11.30 Uhr 
 

Pfarrer Markus Moser über das Pfarrbüro oder Mobiltelefon 

   (ggf. Nummer auf Anrufbeantworter im Pfarrbüro) 
 

Ansprechpartnerin für  

Erstkommunion u. Firmung Ursula Spieß – Telefon 0177 / 6 76 26 02 

 

Gemeindereferent Thomas Haueisen 

Verwaltungsbeauftragte Margarete Knisel – Telefon (0 75 71) 73 02-21 

Datenschutzbeauftragter Alexander Kalinasch, Alexander.kalinasch@ordinariat-freiburg.de 
 

Redaktionsschluss  Montag, 12.04.2021 Ausgabe Nr. 09/17.04.-02.05.2021 
   FÜR 2 WOCHEN (Auflage 760 Stück) 

 

 

 

 
 

 


